
Pfoten mit eingesetzten Ballen (hier für einen Hund)

Pfoten aus Fell ausschneiden und auf der Rückseite  die Ballen 

aufzeichnen.

Auf der Vorderseite für das untere Dreieck, die Haare ausschneiden

und das große Dreieckpolster im Matratzenstich aufnähen. Vor dem 

Schließen mit Polyfill Watte  stopfen.

Für die kleinen Ballen

Auf der Rückseite die Markierung mit Ponal einstreichen

und trocknen lassen. Dann mit einer spitzen Schere 

ein Loch entlang der Markierung herausschneiden



Für die kleinen Ballen – Rechtecke in passender Länge 

und Breite zuschneiden und oval einreihen- etwas

zusammenziehen

Polyfill zu einem kleinen Röllchen formen und in das

Säckchen stopfen, so daß es prall gefüllt ist. Zuziehen und 

vernähen



Das Säckchen durch das Loch in der Sohle drücken 

und leicht wieder zurückziehen, damit sich der Gewebe-

Rand der Sohle wieder aufstellt. Nun mit der Nadel durch 

das Säckchen in den Geweberand stechen und 

wieder zurück

Auf der gegenüberliegenden Seite wiederholen. 

Ebenso an den beiden Spitzen um das  Säckchen

Zu fixieren. Nun rundherum annähen in dem man

immer wieder durch das Säckchen den 

Geweberand festnäht. 



Alle Pfotenpolster so einnähen

Zum Schluß quer über den oberen Rand vernähen 

und damit das Säckchen komplett schließen

Sieht dann von 

vorn so aus



Von hinten Von vorn

Jetzt die rückseitigen Polster 

und den Rand der Pfote mit 

Ponal einstreichen. So franst 

die Sohle auch beim einnähen 

nicht aus.

Haare zwischen den Zehen etwas beschneiden und evtl. 

etwas Farbe auftragen - fertig


